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Post-SV-Youngster
beiEM-Eröffnung

München – Bei der Eröffnung
der Junioren-Europameister-
schaft im Schwimmen, die
noch bis einschließlich diesen
Sonntag, 12. Juli, in der Olym-
pia-Schwimmhalle in Mün-
chen stattfindet, spielten zwölf
Nachwuchsschwimmer des
Post SV Weilheim eine im
wahrsten Wortsinn tragende
Rolle. Bei der Eröffnungszere-
monie am Dienstag marschier-
ten die Kids mit den Namens-
schildern der verschiedenen
Länder in die Halle, die bei den
Titelkämpfenantreten.
Gemeinsam mit Eltern und
Johanna Meißner, Abteilungs-
leiterinBreitensport,warendie
Mädchen und Buben im Alter
zwischen sechs und zehn Jah-
ren in die Landeshauptstadt ge-
reist. Für alle war es ein beein-

druckendesErlebnis,wieausei-
ner Mitteilung hervorgeht.
Gleich nach der Eröffnung be-
gannen die ersten Rennen, die

Post-SV-Truppeverfolgte sie auf
der Tribüne. „Es war ein span-
nender Nachmittag mit inter-
nationalem Flair, spannenden

Finals, Championship-Rekor-
den und offiziellen Siegereh-
rungen“, berichtete Meißner.
Es gab auch die Gelegenheit zu
einem Foto mit Schwimmerin
Linda Roth, die souverän ins Fi-
naleüber 200Meter Freistil ein-
zogunddort tagsdaraufdieers-
te Goldmedaille für den Deut-
schenSchwimmverbandholte.
Der Kontakt zwischen Post SV
und dem an der Organisation
beteiligten Bayerischen
Schwimmverband kam über
Moritz Hoffmeyer zustande.
Der Weilheimer, der als
Schwimmer für Grün-Weiß
Holzkirchen startet, trainiert
des Öfteren beim Post SV und
arbeitet im Rahmen eines dua-
lenStudiumsbeimBSV. ph

Tri-TeaminRegionalliga
aufRangdrei

Trebgast – Zum Saisonstart in
der Regionalliga haben die
Männer vom Tri-Team Schon-
gau schon eine gute Leistung
geboten, sie beendeten den
Wettkampf auf Rang vier. Bei
derzweitenStation,Schauplatz
war Trebgast, lief es sogar noch
ein Stückchen besser. Die Tri-
Team-Truppe mit Simon Lang-
wieser, JonasPertschi,Leandros
Mayr, LeopoldHäuserer und Ju-
lius Bußmann belegte den drit-
tenPlatz.
Zu absolvierenwar eine Sprint-
distanz mit 750 Metern
Schwimmen, 20 Kilometern
Radfahren und 4,6 Kilometern
Laufen. Gekennzeichnet war
der Wettkampf durch hohe
Temperaturen – sowohl im
Wasser (28 Grad Celsius) als
auchinderLuft (bis35GradCel-
sius). Die Schongauer setzten
laut einer Mitteilung „auf eine

konsequente Verpflegungsstra-
tegie mit Wasser, Elektrolyten
und Kohlenhydraten, um den
Bedingungen zu trotzen“. Das
gelang offenkundig sehr gut.
Das Top-Ergebnis aus Tri-Team-
Sicht lieferte Langwieser ab,
der mit 52:44 Minuten als Ge-
samtfünfter ins Ziel kam. Pert-
schi (54:20/11.) und Mayr (55:08/
18.) schafften es in die Top 20.
Das Team komplettierten Häu-
serer (57:37/39.) und Bußmann

(58:37/47.). Die Platzziffern der
erstenvier jedesTeamsergaben
die Gesamtpunktzahl – je nied-
riger,umsobesser.
Es gewann die TG Viktoria
Augsburg (22) vor dem TSV
Roth II (38) und dem Tri-Team
(73). Der Vorsprung der Schon-
gauer auf den Vierten, Post SV
Nürnberg, betrug drei Zähler.
Der nächste Liga-Wettkampf
steht an diesem Wochenende
inHofan. ph
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Starke Leistung bringt Podestplatz: Die Männer des Tri-Teams Schongau (rechts) belegten
beim Regionalliga-Wettkampf in Trebgast den dritten Rang. PRIVAT

GroßerAuftritt:diePost-SV-Kidsmit JohannaMeißnerbei der
Eröffnung der Junioren-EM in München. PRIVAT

Burggen/Bernbeuren – Nach
dem Abstieg begann eine neue
Zeitrechnung. Obwohl die Ki-
cker des TSV Burggen/Bernbeu-
ren letztlich in der Relegation
am TSV Otterfing gescheitert
waren, bekamen sie nach
ihrem am Ende nutzlosen 1:0-
Sieg über den Kreisklassisten
im Rückspiel (das erste Duell
hatten sie mit 0:3 verloren) ste-
hende Ovationen von ihren
Fans. „Das kenne ich von kei-
nem Verein, für den ich bisher
gespielt habe“,war Patrick Lan-
des selbst überwältigt von der
überschwänglichen Stimmung
bei den eigenen Anhängern.
Für den scheidenden Trainer
war es ein Zeichen, dass seine
unddieArbeit seinerKickerauf
allgemeine Anerkennung stie-
ßen, auch wenn am Ende der
Klassenerhalt in der Kreisliga
nichtbewerkstelligtwurde.
Landes hatte die Mannschaft

nach wenigen Spieltagen im
vergangenenHerbstvonDaniel
Hindelang übernommen, dem
von den Verantwortlichen
nicht zugetraut wurde, dass er
den Fußball mit seinem Privat-
leben als alleinerziehender Va-
ter unter einen Hut bringen
kann. Allerdings machte Lan-
des von Anfang an klar, dass er,
wenn ja, nur bis zum Saisonen-
de zur Verfügung stehen wür-
de. „Es haut einfach zeitlich
nicht hin.“ Gernehätte er seine
Arbeit fortgesetzt.
Immerhin brachte er dem

TSV genügend Zeit ein, um ei-
nen geeigneten Nachfolger zu
finden, was im äußerstenWes-

tendesLandkreiseskeineeinfa-
che Aufgabe ist. In der kom-
menden Saison wird sich Mari-
us Birk als Spielertrainer um
die Mannschaft kümmern. Es
ist eine gute Wahl. Bisher fun-
gierte Birk als Co-Trainer und
betreute das Team auch eigen-
verantwortlich im ersten Rele-
gationsspiel gegen Otterfing,
alsLandesinSpanienimUrlaub
weilte.„Ichbinfroh,dassersag-
te: Ich mach’s“, gibt Landes zu.
„ErbringtdieErfahrungmit.“
Nun geht es darum, den

Schwung indiekommendeSai-
son in der Kreisklasse mitzu-

nehmen. Obwohl sich die
Mannschaft inderKreisligavon
Beginn an in der Abstiegszone
festsetzte,fandsieamAuerberg
großen Zuspruch. „Früher sind
immer nur drei, vier Fans zu
den Auswärtsspielen mitge-
kommen“, erinnert sich Lan-
des. Seit ungefähr einem Jahr
bilden die Unterstützer der
Spielgemeinschaft auswärts ei-
nenkleinenBlock.Derwirdder
Mannschaft auch in der Kreis-
klasse4weiterhelfen.MitStein-
gaden, Schongau und Hohen-
furch stehen drei Derbys an.
„Dakommteinigesaufunszu“,

ist sichLandessicher.
Dafür ist der Absteiger gut ge-

rüstet. Das Jahr in der Kreisliga
hat alle Kicker spielerisch und
taktisch weitergebracht, auch
wennsiedasKlassenziel amEn-
de verfehlten. „Wir haben in
puncto Zweikampfhärte und
Tempo im Spiel zugelegt“, kon-
statierte Landes. Auch die Kon-
zentration sei über die Saison
hinweg unter den Spielern ste-
tig gewachsen. „Wir haben ge-
merkt, dass Fehler schnell be-
straft werden“, spricht der
scheidende Coach von einem
weiteren Lerneffekt. Er hofft

deshalb, dass sich seinehemali-
ges Team diese Errungenschaf-
ten künftig bewahrt und auch
Laufverhalten und Fitness bei-
behält. Wenn nicht, könnte es
schmerzhaft für seine ehemali-
gen Schützlinge werden. Die
befinden sich auch weiterhin
indenHändendesPhysiothera-
peuten, der über alle Muskel-
gruppen seiner Kicker bestens
Bescheid weiß. „Ich bleibe im
AustauschundinKontakt“,ver-
sichertLandes.WaswieeineZu-
sicherung klingt, könnte aber
auch als Drohung verstanden
werden. CHRISTIAN HEINRICH

Aufbruchstimmung trotz Abstiegs
FUSSBALL Burggen/Bernbeuren geht auch ohne Coach Landes zuversichtlich in neue Saison

Hört wie angekündigt auf: Für Patrick Landes (in Weiß) ist die
Zeit als Trainer – und aushilfsweise als Spieler – bei Burggen/
Bernbeuren vorbei. ROLAND HALMEL

Vom spielenden Co-Trainer zum Spielertrainer: Marius Birk
wird auch kommende Saison bei der Spielgemeinschaft eine
Doppelrolle haben. ROLAND HALMEL

Miners-Fanclub
feiertSommerfest

Peißenberg – Der Fanclub der
Peißenberg Miners sowie der
Förderverein für Eishockey-
nachwuchs laden zum Som-
merfest für diesen Samstag, 11.
Juli, rund um die Eishalle ein.
Beginn ist um15 Uhr. Die Nach-
wuchsteams werden um 15.30
Uhrvorgestellt. he

IN KÜRZE

TotopokalKreis Zugspitze
SpielgruppeMitte
1.Runde (Mittwoch,15.Juli,19Uhr)
Turnier 9
SVWangen -1.FCWeidach Do.1930
Turnier10
Geto-DaciiGAP -VTAGarmisch-P.
FCGeretsried - Schäftlarn/Baierbr. 19.30
Turnier11
DJKPenzberg - FCKSchlehdorf
TSVKönigsdorf - ESVPenzberg abges.
Turnier12
FSVHöhenrain -ASC I/TuSGeretsr. III Di.
SVGelting -SCEibseeGrainau

SpielgruppeWest
1.Runde (Mittwoch,15.Juli,19Uhr)
Turnier13
TSVWeilheim - SGSchönach
Turnier14
Dettenschwang/Thaining - SFWindach
FSVEching/A.- TSVErling-Andechs
Turnier15
FA.D.Birkland - SVHohenfurch
TürkGücüSchongau - SCBöbing
Turnier16
SGEberfing/Söchering - SVUnterhausen

SpielgruppeNord
1.Runde (Mittwoch,15.Juli,19Uhr)
Turnier1
TVStockdorf - FCPuchheim
Turnier 2
TSVPentenried - SVGermering
EthnikosPuchheim - TSVAlling 20.00

FUSSBALL


